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Sie möchten Problemabfall aus 
Ihrem Privathaushalt entsorgen? 
Dafür gibt es das Schadstoffmobil, 
das regelmäßig in verschiedenen 
Orten im Landkreis hält. Die Sams-
tagtermine sind in der Tabelle auf-
geführt. Unter dieser finden Sie 
eine Liste an Problemabfällen, die 
das Mobil annimmt. 

An den aufgeführten Samstagter-
minen in den zentralen Gemeinden 
können Sie Ihren Problemabfall 
auch abgegeben, wenn Sie nicht 
dort wohnen. Außerdem hält das 
Schadstoffmobil zwei Mal pro Jahr 
in Ihrer Gemeinde bzw. Nachbarge-
meinde. Wichtig: Jeder Haushalt 
kann maximal 30 Kilogramm oder 
30 Liter an einem Termin abgeben, 
da der Laderaum des Schadstoff-
mobils begrenzt ist.  
Stellen Sie die Problemabfälle bitte 
nicht unbeaufsichtigt neben das 
Mobil, sondern geben Sie diese di-
rekt den Mitarbeitenden. Alle Prob-
lemabfälle müssen verpackt sein, 
insbesondere flüssige und staubi-
ge. 
 
Das können Sie am Schadstoffmo-
bil abgeben: 
•  Abflussreiniger 
•  Altöl (nur Mengen bis 5 l), Ölver-
unreinigte Stoffe und Behälter,  
Ölfilter 
•  Autobatterien (1 Stück pro Haus-
halt; Rücknahme ohne  
Pfanderstattung) 
•  Autopflegemittel 
•  Backofenreiniger 
•  Düngemittelreste 
•  Energiesparlampen 
•  Entroster 
•  Entkalker 
•  Farben (in flüssigem Zustand) 
•  Fensterputzmittel 
•  Feuerlöscher 
•  Fixierbäder 

•  Fleckenentferner 
•  Frostschutzmittel 
•  Fußbodenreiniger 
•  Grillreiniger 
•  Herdputzmittel 
•  Hobbychemikalien 
•  Holzschutzmittel 
•  Kitt- und Spachtelabfälle 
•  Klebstoffe 
•  Kühlerflüssigkeit, Kühlmittel 
•  Lacke (flüssig) 
•  Laugen und Beizen 
•  Leim- und Klebemittelabfälle 
•  Lederpflegemittel 
•  Leuchtstoffröhren 
•  Lösemittel 
•  Medikamente (flüssig) 
•  Metallputzmittel 
•  Möbelpflegemittel 

•  Pflanzenfette und Öle (bitte in 
Kunststofftüten oder -flaschen ver-
packen; kein Glas verwenden) 
•  Pflanzenschutzmittel 
•  Rohrreiniger 
•  Rostumwandler 
•  Sanitärreiniger, Säuren 
•  Schädlingsbekämpfungsmittel 
•  Spraydosen 
•  Terpentin 
•  Unterbodenschutz 
•  Verdünner 
•  Waschmittelreste, Weichspüler 
 
Das nimmt das Mobil NICHT an: 
•  Altbatterien (Rückgabe im Handel 
und bei Sammelstellen) 
•  Altölmengen über 5 Liter (Rück-
nahme an der Verkaufsstelle) 
•  Ausgehärtete Dispersionsfarben 
bzw. ausgehärtete wasserlösliche 
Farben und Lacke (Entsorgung 
über den Restmüll) 
•  Farbeimer und Dosen vollständig 
entleert (gelber Sack/Tonne) 
•  Kfz-Batterien – mehr als 1 Stück - 
(Rückgabe im Handel (Pfandrege-
lung) 
•  Medikamente, fest oder pastös 
(z.B. Salben) (Entsorgung über den 
Restmüll) 
•  Verpackungen von Problemabfäl-
len (Rückgabe im Handel)   
 
. Alle Termine hierzu finden Sie in 
Ihrem neuen Umweltkalender bzw. 
im Kalender Ihrer Nachbargemein-
de oder auf der AWB-Website: 
www.abfall-alzey-worms.de/mein-
anliegen/termine/termine-schad-
stoffmobil/ 

Das Schadstoffmobil für Ihre Problemabfälle
Alle Samstagtermine in zentralen Gemeinden in 2026

Seit neuestem hat das Schadstoffmobil ein rotes Design.  Foto: REMONDIS

Samstagstermine  
des Schadstoffmobils  

in zentralen Gemeinden 
2026 

Problemabfälle sollten richtig entsorgt werden.  Foto: AWB

Alzey 
Karl-Heinz-Kipp-Str. 13 

(Parkplatz Dorint Hotel, Tobolino, 
BÖ Schuhe) 

Zeit: 14:00 - 16:00 Uhr 

Gau-Odernheim 
Festplatz Kegelbahnstr. 
Zeit: 12:45 - 13:30 Uhr 

Saulheim 
Kellereistr. (Parkfläche gegenüber  

Kindergarten) 
Zeit: 10:00 - 11:30 Uhr 

Wöllstein 
Gemeindezentrum in der Kirchstr. 

(Ecke Great-Barford-Str.) 
Zeit: 08:45 - 09:30 Uhr 

 

Eich 
Pumpwerk, Rheinstr. /  

Im Gießen 
Zeit: 08:45 - 09:45 Uhr 

Monsheim 
Carl-Benz-Str. 5-10  
(Gewerbegebiet) 

Zeit: 14:30 - 15:45 Uhr 

Osthofen 
Festplatz  

(Herrnsheimer Straße) 
Zeit: 10:00 - 12:00 Uhr 

Westhofen 
Parkplatz am Nickelgarten 

Zeit: 13:00 - 14:00 Uhr

07.02., 21.03., 09.05., 04.07., 22.08., 17.10., 
12.12.

17.01., 07.03., 25.04., 13.06., 01.08., 26.09., 
21.11.
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Die etwas andere Gans zu Weihnachten
Alte Tradition neu aufgetischt – werden Sie kreativ

Die Weihnachtszeit ist da und mit 
ihr die Möglichkeit, festliche Tradi-
tionen neu zu interpretieren. In 
diesem Jahr laden wir Sie ein, Ihre 
eigene „Gans“ zu kreieren – aller-
dings nicht als Festessen, sondern 
als ausgefallene Dekoration oder 
originelles Geschenk. Machen Sie 
mit und bringen Sie frischen Wind 
in Ihre Weihnachtstradition. 

Hierfür brauchen Sie: 
•  einen Weidenkorb 
•  Stroh oder Holzwolle 
•  Rotkohl, Wirsingblätter,  
Zierkürbis, Lauch 
•  Cocktailtomaten, Rosenkohl,  
Esskastanien, Walnüsse 
•  Zahnstocher zur Fixierung  
der Gemüsesorten 
 
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien 
Lauf. Ihre „Gans“ kann auch mit an-
deren Gemüsesorten ganz nach 
Ihrem Geschmack erstellt werden. 

Vielleicht wird es eine „Gans“ mit 
bunten Pfefferkörnern als Augen. 

Ihrer Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. 
Die Reste Ihrer „Gans“ müssen je-
doch nicht im Müll landen. Verwen-
den Sie diese doch gerne für neue, 
leckere Gerichte. Egal, ob Sie eine 
schmackhafte Lauchcremesuppe 
kochen oder einen Rotkohl-Salat 
zubereiten – geben Sie dem Gemü-
se eine „zweite Chance“. Und das, 
was dann noch übrigbleibt, gehört 
in einer Papiertüte oder eingewi-
ckelt in Zeitungspapier in Ihre Bio-
tonne – so tragen Sie zur Nachhal-
tigkeit bei. 
Übrigens kann dieser Hingucker 
auch in Teilen oder vollständig 
Ihrem Festmahl beigefügt werden, 
wofür Sie zum Beispiel die „Gans“ 
einfach tranchieren und ihren „Rot-
kohlkörper“ samt Rosenkohl als 
Beilage verwenden. Kastanien wie 
Nüsse könnten hingegen als Fül-
lung für eine echte Gans genutzt 
werden.  

Viel Spaß beim Gestalten und eine 
schöne Weihnachtszeit.

Eine  „Gans“ aus Gemüse ist ein echter 
Hingucker. Foto: Melanie Moritz

Neues Kundenportal auf AWB-Website eingerichtet 
Mehr Service – mehr Vorteile

Wie oft wurde meine Restmüllton-
ne schon geleert? Wo kann ich 
meine Bankdaten ändern? Was 
steht in meinem Gebührenbe-
scheid? Diese und andere Service-
bereiche stehen Kundinnen und 
Kunden des Abfallwirtschaftsbe-
triebs (AWB) seit Ende November 
in dem neu eingerichteten Kun-
denportal auf der Website des 
AWB zur Verfügung. 

Seit Ende November gibt es auf der 
Website des AWB ein neues Kun-
denportal. Mit dem erweiterten 

Online-Service haben AWB-Kun-
dinnen und -Kunden nun die Mög-
lichkeit, ihre Daten selbst zu ver-
walten und Informationen einzuse-
hen. Über einen personalisierten 
Login erhalten Eigentümerinnen, 
Eigentümer und Hausverwaltun-
gen Zugang zum eigenen Nutzer-
konto.  
 
Hier können sie diese Service- 
bereiche aufrufen: 
• Leerungsauskunft (Übersicht über 
die Anzahl der Leerungen für Rest-
abfall- und Biotonne) 

• Änderung der Adresse  
• Änderung der Bankverbindung 
• Änderung des Passwortes 
Für die Zukunft ist geplant, dass 
das Kundenportal um weitere Ser-
vicebereiche und Dienstleistungen 
ergänzt werden soll. 
 
So funktioniert der Zugang  
zum eigenen Nutzerkonto:  
1.  Nach Klick auf das Kundenportal 
auf der Startseite der AWB-Website 
werden zunächst die Kundennum-
mer, die auf jedem Gebührenbe-
scheid steht, eine persönliche  

E-Mail-Adresse und die Adresse des 
Grundstückes abgefragt.  
2.  Danach wird für die Registrie-
rung eine Benutzer-ID an die per-
sönliche Mail-Adresse gesendet, 
das Benutzerpasswort jedoch aus 
Sicherheitsgründen per Post an die 
angegebene Adresse geschickt.  
3.  Für die finale Registrierung müs-
sen Sie dieses Passwort und die Be-
nutzer-ID nach dem Öffnen des 
Kundenportals erneut in ein For-
mular eingegeben, wonach Sie auf-
gefordert werden, das Passwort in 
ein persönliches abzuändern.

 Screenshot: AWB

 
Speise- und Kochreste gehören in 
die Biotonne. Foto: AWB
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Zusatzvolumen für Windeln und Inkontinenzabfälle 
Wenn der Platz in der Restmülltonne nicht ausreicht 

Wenn Babys und Kleinkinder in 
einem Haushalt leben, entsteht 
viel Windelmüll. Aber auch kran-
ke Menschen können sich in Le-
benssituationen befinden, in 
denen mehr Inkontinenzabfall 
entsteht. In beiden Fällen kann 
die Entsorgung dieser Abfälle 
dazu führen, dass die Restmüll-
tonne weit vor ihrer nächsten 
Leerung voll ist.  

Reicht der Platz in der Restmüllton-
ne aufgrund der Menge an ge-
brauchten Windeln und Inkonti-
nenzabfällen in einem Haushalt 
nicht aus? Dann bietet der Abfall-
wirtschaftsbetrieb (AWB) zur Ent-
sorgung dieser Abfallarten ein so-
genanntes Zusatzvolumen an, das 
teilweise kostenlos ist. Dieses gibt 
es in Form von Windelsäcken für 
Kinder bis drei Jahren sowie Ton-
nen für erkrankte Menschen, die In-
kontinenzprodukte verwenden. 
Das Zusatzvolumen kann anhand 
eines Formulars beim AWB bean-
tragt werden. Jeder Antrag wird 
vom AWB geprüft.  
Übrigens: Dieser Service ist nicht 
selbstverständlich für kommunale 
Abfallbetriebe. In Rheinland-Pfalz 
gibt es mit dem Landkreis Alzey-
Worms lediglich sechs Städte bzw. 
Landkreise, in denen er kostenlos 
angeboten wird.  
 
Auswahlbereiche des Antrags: 
1.  Kinder unter drei Jahren: Wenn in 

Ihrem Haushalt Kinder leben, die 
unter drei Jahre alt sind und gewi-
ckelt werden müssen, dann können 
Sie beim AWB kostenlose Abfallsä-
cke beantragen. Es wird ab Antrag-
stellung ein Sack pro Monat bis 
zum 3. Lebensjahr bereitgestellt. 
Am Leerungstermin Ihrer Restmüll-

tonne stellen Sie die vollen Säcke 
gerne ohne Tonne bereit - sie wer-
den kostenlos entsorgt. Falls die 
Restmülltonne auch geleert wer-
den soll, legen Sie die Säcke einfach 
dazu. 
2.  Inkontinenzabfälle aus gesund-
heitlichen Gründen: Benötigen Sie 

das Zusatzvolumen, weil in Ihrem 
Haushalt aus gesundheitlichen 
Gründen dauerhaft eine größere 
Menge an Inkontinenzabfällen an-
fallen? Dann müssen Sie dem An-
trag ein ärztliches Attest für Sie 
oder die betroffene Person beile-
gen. Es muss bescheinigen, dass 
die Notwendigkeit besteht, Ein-
weg-Windeln zu benutzen.  
Als Zusatzvolumen stehen Ihnen 
Tonnen A) und B) zur Auswahl:  
A) kostenlos 120-Liter-Restabfall  
(3-wöchentlich geleert) 
•  als Einzeltonne  
ODER  
•   als Erweiterungsvolumen zu Ihrer 
bestehenden 120-Liter-Tonne; d. h. 
diese wird gegen eine 240-Liter-
Tonne eingetauscht, für die Sie 
aber weiterhin nur den Behälterta-
rif einer 120-Liter-Tonne bezahlen  
B) eine gebührenpflichtige 240-Li-
ter-Restabfalltonne (3-wöchentlich 
geleert) (Kosten: 20 % des Regel-
preises; zurzeit sind das: Behälter-
tarif: 47,74 €/Jahr + Leerung: 2,45 
€)  
 
. Der Antrag ist auf der Website er-
hältlich, ausfüllbar und kann an 
den  AWB  gemailt  werden: 
https://www.abfall-alzey-
worms.de/unsere-leistungen- 
fuer-sie/formulare/downloads/.   
Antragszusendung per Post bitte 
erfragen über das Umwelttelefon: 
06731 / 408-2828; Gebührentele-
fon: 06731 / 408-6499.

Für Inkontinenzabfälle kann z. B. die kostenlose 120-l-Restabfalltonne 
bestellt werden. 

Bis zum dritten  Lebensjahr eines Kindes sind kostenlose Windelsäcke erhältlich.  Fotos: AWB


